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Liebe Kolleginnen, 
 
wie uns allen inzwischen hinreichend bekannt ist, besteht an der Universität 
Trier die Notwendigkeit, erhebliche Einsparungen im Personalbereich vorzu-
nehmen. 
 
Ein Problem, dass unsere Berufsgruppe betrifft, ist die hohe Zahl der Pensionie-
rungen und Emeritierungen bei den Professoren in den nächsten 2-3 Jahren. 
Demgegenüber stehen verhältnismäßig wenige Pensionierungen bei den Sekre-
tärinnen. Bereits seit geraumer Zeit werden keine frei werdenden Sekretariats-
stellen mehr öffentlich ausgeschrieben, sondern Sekretärinnen neu zugeordnet 
und umgesetzt. Die Situation der Kolleginnen, deren Vorgesetze  in den Ruhe-
stand gehen, ist oft von Unsicherheit geprägt. 
 
Das Sekretärinnennetzwerk hat dies zum Thema gemacht und am 18.02.04 ein 
Gespräch zu „Personaleinsatz und Fluktuation in Sekretariaten“ mit Frau 
Pospischil und Herrn Thein (Abteilung III) sowie Frau Winter und Frau Kirsten 
(Frauenbüro) geführt. Die wesentlichen Ergebnisse sind hier zusammengefasst: 
 
- Die Umsetzungen von Sekretärinnen werden vorrangig innerhalb eines Fach-

bereiches stattfinden. Deshalb sind als maßgebliche Ansprechpartner an ers-
ter Stelle die FachbereichsreferentInnen sowie die ProfessorInnen, denen die 
Sekretärinnen zugeordnet sind, in der Pflicht. Sollte eine fachbereichsinterne 
Lösung nicht möglich sein, kann eine Umsetzung in einen anderen Fachbe-
reich erfolgen. Ansprechpartner sind dann die SachbearbeiterInnen in der 
Personalabteilung. 

 
- Von den Betroffenen wird allerdings Eigeninitiative erwartet. Ihre Vorstel-

lung bzgl. der Arbeitsplatzgestaltung (ein oder mehrere Büros) und des Ar-
beitseinsatzes (welche ProfessorInnen, MitarbeiterInnen betreut werden) soll-
te den entsprechenden Ansprechpartnern mitgeteilt werden. Eine Aufstellung 
der nach Einstellung an der Universität durch Fortbildungsmaßnahmen er-
worbenen Kenntnisse (Fremdsprachen, Computerprogramme, Sachbearbei-
tung) kann der Personalabteilung bei der Zuordnung sehr hilfreich sein. 

 
Wir sind gerne bereit, bei auftretenden Problemen zu helfen und zu unterstützen. 
 
Freundliche Grüße 
das Sekretärinnen Netzwerk 


